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„Top-10 Photoshop-Filter“ – Karlskirche
	ECDL Standard
Image Editing
	Aufgabenstellung

	· 3.1.1 Bildbearbeitungsprogramm starten und ein oder mehrere Bilder öffnen.
· 4.1.7 Ordner erstellen (Computer-Grundlagen)

· 3.1.6 Ein Bild speichern und in ein neues Grafikformat exportieren wie: JPEG, GIF, TIFF, PNG.
	· Öffne das Programm Adobe Photoshop.

· Öffne nun über das Bildbearbeitungsprogramm die Datei „Karlskirche.jpg“ (Info: Karlskirche, Wien, erbaut 1716 – 1725)
· Lege auf deinem Laufwerk einen Ordner mit dem Namen „Top-10 Filter“ an.

· Speichere dort die Datei „Karlskirche“ mit dem Befehl „Speichern unter…“ im JPG-Format (maximale Qualität). Gib ihr dabei den Namen „Karlskirche Top-10 Filter“.
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4.5 Effekte und Filter 
· 1.1 Arbeiten mit Dokumenten (ECDL-Base Textverarbeitung)


	Testphase: Filter Testen und notieren

· Öffne das Filtermenü. Teste jene Filter, die im grünen Rechteck stehen (siehe Abbildung links).
Wende die verschiedenen Effekte, welche man mit Hilfe der einzelnen Photoshop-Filter erzielen kann, auf deiner „Karlskirche Top-10 Filter“ Datei an.

· Damit du eine Vorstellung von der Wirkungsweise des jeweiligen Filters erhältst, kehre in der Testphase immer wieder zum Ausgangsbild zurück, bevor du einen neuen Effekt ausprobierst.

· Öffne ein Textverarbeitungsprogramm und erstelle eine neue Datei, um die Namen jener Filter zu notieren, welche für deine Top-10 Liste in Frage kommen.
Speichere die Datei unter dem Namen „Filterliste“.
Wechsle zwischen Bildbearbeitungs- und Textverarbeitungsprogramm, um Notizen zu machen.

· Am Ende der Testphase entscheidest du dich für die 10 aus deiner Sicht interessantesten Filter.

Achtung: Schreibe die Namen der passenden Filter immer gleich mit, sonst verlierst du den Überblick!

Tipp: In Photoshop (auch in GIMP) kannst du den Namen des zuletzt verwendeten Filters an oberster Stelle des Filtermenüs ablesen.

	· 4.3 Ebenen
· 4.4 Text
	Erstellen der Infografik
· Stelle wieder das Ausgangsbild der Karlskirche her (gehe im Protokoll zurück).
· Schreibe mit dem Textwerkzeug in den oberen Bereich des Bildes die Überschrift „Meine Top-10 Photoshopfilter“.
Verwende die Schriftart: Verdana, Schriftgröße: 18 Punkt, Schriftfarbe: weiß
· Schreibe im Bild rechts unten deinen Namen. Schriftart/-größe/-farbe kannst du ab nun frei wählen.

	· 4.3.2 Eine Ebene erzeugen, duplizieren und löschen.

·  4.5 Effekte und Filter 

· 4.4 Text

	· Wechsle auf die Hintergrundebene. 

· Wähle mit einem Auswahl-Werkzeug deiner Wahl einen Bereich des Fotos aus (z.B.: Rechteck-Auswahl über linke Säule). Achtung: Insgesamt muss noch Platz für weitere neun Bereiche im Foto bleiben, auf die du jeweils anschaulich einen Filter anwenden kannst. 

· Wende den ersten deiner Top-10 Filter auf den Auswahlbereich an. 
Achtung: Wende in dieser Arbeit immer nur einen Filter auf eine Auswahl an. 

· Schreibe gleich danach den Namen des ersten Filters deiner Bestenliste in jenen Bereich, den du mit dem Filter überarbeitet hast. Achte dabei auf die Lesbarkeit des Textes und die Rechtschreibung. Je nach Form der Auswahl entscheide dich für das Horizontale- oder Vertikale-Textwerkzeug. 
· Gehe für jeden deiner weiteren Top-10 Filter gleich wie in Punkt 4 beschrieben vor: 
a) Neue Bildauswahl erstellen. 
b) Einen Filter anwenden (Achtung: Wechsle dazu immer auf die Hintergrundebene!). 
c) Namen des Filters in den dazugehörigen Filterbereich schreiben (Lesbarkeit des Textes beachten).

	· 4.3.4 Ebenen anordnen, gruppieren, verbinden reduzieren.
	· Wenn du fertig bist, reduziere deine Ebenen auf die Hintergrundebene.

	· 3.1.6 Ein Bild speichern und in ein neues Grafikformat exportieren wie: JPEG, GIF, TIFF, PNG.
	· Sichere dein Ergebnis mit Hilfe des Befehls „Speichern“.



	· 2.1.2 Eine URL in die Adressleiste eingeben und die Webseite aufrufen (Online-Grundlagen)


	· Öffne mit Hilfe eines Webbrowsers die nachstehende Internet-Adresse (URL): www.be.schule.at


Gib dort in das Suchfeld der Schnellsuche den Begriff „Barock“ ein und bestätige die Suche. Hier findest du eine Reihe von Links zu jener kunstgeschichtlichen Epoche, in der die Wiener Karlskirche (Karl-Borromäus Kirche) von Johann Bernhard Fischer von Erlach (1716 – 1725) erbaut wurde – dem Barock.

Die KünstlerInnen des Barock liebten Effekte, üppigen Schmuck und Zierrat in ihren Werken. Wahrscheinlich hätten sie auch jene Möglichkeiten geschätzt, die uns heute manche Filter bieten.
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